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GEFAHRENMUSTER (GM):    

Hochalpin verbreitet erhebliche Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist überwiegend höhenabhängig: unterhalb von etwa
2000m ist die Gefahr meist mäßig, darüber verbreitet erheblich.
Die Gefahrenstellen liegen dabei in steilen Hängen aller Expositionen. Kritisch zu beurteilen sind auch
eingewehte Rinnen und Mulden sowie Triebschneeansammlungen in Kammnähe. Eine
Schneebrettauslösung ist schon durch geringe Zusatzbelastung, also etwa einen einzelnen Skifahrer oder
Snowboarder möglich. Besondere Vorsicht erfordern die Übergänge von viel zu wenig Schnee, da hier die
Spannungen innerhalb der Schneedecke am größten sind.

SCHNEEDECKENAUFBAU
In den vergangenen 24 Stunden hat es in Tirol an die 10cm Neuschneezuwachs gegeben. Der Höhenwind
war nur schwach, so dass dieser Neuschnee kaum verfrachtet wurde und nun ältere
Triebschneeansammlungen überdeckt. Dadurch sind diese im Gelände nur schwer zu erkennen.
Innerhalb der Altschneedecke findet man vor allem sonnseitig bis in mittlere Höhen einen
Schmelzharschdeckel, der als mögliche Gleitfläche für Lawinen in Betracht kommt. Schattseitig ist in
diesem Winter unverändert das schwache, störanfällige Fundament der Schneedecke zu beachten.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Ein mächtiges Italientief deckt die Alpen mit feuchtkalter Luft ein. Für mehrere Tage dominieren die
Wolken, zeitweise schneit es auch, allerdings meist nur unergiebig. Aufs Wochende hin dürfte das Tief
endlich nach Osten abgedrängt werden.
Die Berge werden heute zumeist von den Wolken verschluckt, die Orientierung ist oft durch Nebel
erschwert. Dazu schneit es zweitweise, wenn es auch nicht die großen Mengen sind. Es bleibt anhaltend
kalt. In der Höhe weht schwacher bis mäßiger Wind aus östlichen Richtungen. Die Temperaturen liegen in
2000m um -13 Grad, in 3000m um -19 Grad.

TENDENZ
Keine rasche Abnahme der Lawinengefahr.

Rudi Mair
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